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Per elektronischer Post 
 
An die 
Bezirksregierungen  
Dezernate 21 – Regionale  
Rückkehrkoordinierungsstellen 
 
 
 
 
Verfahren der Passersatzpapierbeschaffung bei in der hiesigen Si-
cherheitskonferenz anhängigen Fällen 
 

Zur Beseitigung etwaiger Unklarheiten in Bezug auf die Kommunikations-

wege bei Passersatzpapierbeschaffungsverfahren (PEP-Verfahren) in 

bei der Sicherheitskonferenz (SiKo) – Referat 524 – anhängigen Fällen 

werden diese wie folgt festgelegt: 

 

1. Die ABH stellt ein Amtshilfeersuchen zur PEP-Beschaffung an die 

zuständige Zentrale Ausländerbehörde (ZAB) und vermerkt dabei 

deutlich sichtbar, dass es sich um einen bei der SiKo anhängigen 

Fall handelt 

2. Die ZAB stellt ein Amtshilfeersuchen an die Bundespolizei (BPol) 

über das Postfach bpolp.ref.25.einzelfaelle@polizei.bund.de und be-

teiligt die SiKo dabei nachrichtlich 

3. Die weitere Korrespondenz i.S. PEP-Verfahren läuft zwischen 

BPol und zuständiger ZAB – die SiKo wird dabei immer nachricht-

lich beteiligt. 

 

Die Bezirksregierungen werden gebeten, sämtliche Ausländerbehörden 

in Ihrem Regierungsbezirk über dieses Verfahren zu informieren. 

 

Im Auftrag 

 

gez. Dr. Kamp 
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